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03.05. - 11.05.2025            3. Sonntag der Osterzeit  
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Seelsorgebereich Elsdorf im Sendungsraum Bedburg / Elsdorf:  
St. Dionysius Heppendorf | St. Simon und Judas Thaddäus Oberembt | St. Laurentius Esch | St. Lucia und 

St. Hubertus Angelsdorf | St. Mariä Geburt Elsdorf | St. Martinus Niederembt | St. Michael Berrendorf   

„Kommt her und esst!“  

Hier schließt sich der Kreis wieder: am See Genezareth oder 
auch See von Tiberias genannt.  
Dort hat Jesus die ersten Apostel, Fischer von Beruf, in seine 
Nachfolge gerufen: Andreas und Simon (Petrus), Jakobus und 
Johannes.  
Er hat sie zu „Menschenfischern“ berufen…  
Nach seiner Auferstehung erscheint er den Jüngern wieder am 
See von Tiberias.  
Die Apostel gehen wieder ihrem alten Beruf als Fischer nach. 
Doch in dieser Nacht haben sie keinen einzigen Fisch gefangen.  
Auf Geheiß eines für sie Fremden (Jesus) werfen sie das Netz 
noch einmal aus und sie haben Erfolg: 153 Fische haben sie 
gefangen!  
Als der Fremde danach Fisch und Brot mit ihnen teilt und sie 
einlädt: „Kommt her und esst!“ (Joh 21, 12), da erkennen sie 
ihn, den auferstandenen Herrn. –  
Das Boot oder Schiff ist ein Bild für die Kirche.  
In einem neuen geistlichen Lied (NGL = KuS 65) heisst es: 
„Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, fährt durch das Meer der 
Zeit. Das Ziel, das ihm die Richtung weist, heißt Gottes Ewig-
keit…“ (KuS Nr. 65, 1. Str.). 

Solange Jesus Christus mit im Boot sitzt, kann seiner Kirche, 
kann uns, nichts passieren. In diesem Sinne:  
Dazu passt auch das Motto der diesjährigen Romwallfahrt der 
Ministranten aus dem Erzbistum Köln:  
„Segel setzen. Kurs ändern!“. - Schiff ahoi!  

Ihr Klaus Steinert, Pfarrvikar 

(Bild: Peter Weidemann in Pfarrbriefservice.de) 



Gedanken zum Sonntag (Fortsetzung) 2 

Impuls zum Sonntagsevangelium am 4. Mai 
 

Sieben Wege 
Da ist Jesus, der Auferstandene. 
Da sind sieben seiner nächsten Freunde: 
sieben Lebensgeschichten, Glaubensgeschichten, 
Unglaubensgeschichten. 
 

Sieben verschiedene Herkünfte, 
Hoffnungen, Begabungen, 
Temperamente. 
Jesus hat sie alle berührt. 
 

Nicht irgendwie, 
sondern im Innern, 
in der Mitte, im Herzen. 
Mit sich selbst. 
 

„Kommt her und esst!“ 
Die Frage: „Wer bist du?“ 
ist nicht mehr nötig. 

Im Geben, im Teilen ist Jesus da. 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Joh 21,1-14) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 05/2025,  
Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 
www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

Maria 

Maria, unsere Mutter, Schwester, Freundin zugleich, 
Vorbild bist du uns in deiner Gläubigkeit, 
deinem Vertrauen, deiner Kraft, schwierige Wege zu gehen. 
Gottes Engel kam dir sicher ungelegen, flößte dir Angst ein,  
aber du fügtest dich immer wieder in den göttlichen Willen. 
Manche Schmerzen hat dir Jesus zugefügt, 
er war kein einfacher Sohn, er ging fort von dir, 
um Gottes Zeugnis, Gottes Sohn zu sein. 
Doch du standest zu ihm, 
hieltest bei ihm aus bis zum schmachvollen Kreuz. 
Und so hast du – wie er – dein Leben vollendet, 
bist eins geworden mit Gott, hast die Vollkommenheit erreicht,  

die wir Himmel nennen. 
(Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de) 



3 Gottesdienstordnung 

Samstag, 3. Mai 3. Sonntag der Osterzeit      
        Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel  

 Kollekte für den Dom   
Esch 15.00   Tauffeier 
Elsdorf 15.00   Tauffeier 
Etzweiler 16.00   Hl. Messe in italienischer Sprache 
Angelsdorf 17.00   Vorabendmesse   

    Türkollekte für die Romwallfahrt der Messdiener 
Berrendorf 17.00   Vorabendmesse der Maigesellschaft  
Oberembt 18.30   Vorabendmesse 

Sonntag, 4. Mai 3. Sonntag der Osterzeit   Hl. Florian 
 Kollekte für den Dom  
Heppendorf 9.30   Hl. Messe 
Elsdorf 10.30   Rosenkranz 
Elsdorf 11.00   Familienmesse  

    Türkollekte für die Romwallfahrt der Messdiener 

Montag, 5. Mai             Hl. Angelus; Hl. Godehard 
Elsdorf 19.00   Hl. Messe der SMB   

Dienstag, 6. Mai  
Elsdorf 8.00   Schulgottesdienst Jahrgangstufe 2 
Niederembt 9.00   Hl. Messe  
Elsdorf 14.00   Rosenkranz 
Berrendorf 17.30   Aussetzung des Allerheiligsten und Rosenkranz 
Berrendorf 18.00   Hl. Messe   

Mittwoch, 7. Mai  
Berrendorf 11.00   Exequien 

Donnerstag, 8. Mai  
Oberembt 15.00   Hl. Messe im Pfarrheim, anschl. Seniorennachmittag 
Heppendorf 17.30   Aussetzung des Allerheiligsten und Rosenkranz 
Heppendorf 18.00   Hl. Messe  
Elsdorf 18.00   Maiandacht mit sakramentalem Segen 
Niederembt 18.00   Maiandacht   

Freitag, 9. Mai  
Grouven 17.30   Aussetzung des Allerheiligsten und Rosenkranz 
Grouven 18.00   Hl. Messe 

Samstag, 10. Mai 4. Sonntag der Osterzeit 
Niederembt 17.00   Vorabendmesse                             Kollekte für das Pfarrheim  
Berrendorf 18.30   Familienmesse 

Sonntag, 11. Mai 4. Sonntag der Osterzeit 
Esch 9.30   Familienmesse   

    Türkollekte für die Romwallfahrt der Messdiener 
Elsdorf 10.30   Rosenkranz 
Elsdorf 11.00   Hl. Messe 



4 Termine und Informationen 

Mit offenen Türen und weitem Herzen 
Zum Tod von Papst Franziskus 

Papst Franziskus hat während seiner zwölfjährigen Amtszeit eindrucksvoll 
bewiesen, dass Kirche mehr sein kann – und sein muss – als bloß eine spiri-
tuelle Gemeinschaft: eine aktive, hörende und solidarische Stimme inmitten 
globaler Herausforderungen. Sein unermüdliches Engagement für die Armen 
und Ausgegrenzten, seine klare Haltung für soziale Gerechtigkeit und ökolo-
gische Verantwortung stießen weit über religiöse Grenzen hinaus auf Aner-
kennung. 
 

Schon mit der programmatischen Wahl seines Namens setzte Franziskus ein 
deutliches Zeichen für sein Pontifikat. Als erster „grüner“ Papst machte er mit 
seiner Enzyklika „Laudato si“ unmissverständlich deutlich, dass ökologische 
Verantwortung untrennbar mit sozialer Gerechtigkeit verbunden ist. Er hatte 
erkannt, dass Umweltzerstörung und soziale Ungleichheit zwei Seiten dersel-
ben Medaille sind – eine Botschaft, die aktueller nicht sein könnte. 
 

Besonders beeindruckend war Franziskus' konsequentes Engagement für 
Flüchtende und Migranten. Seine symbolisch aufgeladenen Reisen nach 
Lampedusa und Lesbos waren starke Appelle an die Weltgemeinschaft, 
Menschlichkeit und Solidarität in den Mittelpunkt politischen Handelns zu 
stellen. Sein Eintreten gegen die Gleichgültigkeit gegenüber menschlichem 
Leid stellt einen wichtigen moralischen Kompass dar in einer Zeit, in der viele 
Menschen wegschauen und Staaten und Gesellschaften dazu neigen, sich 
abzuschotten. 
 

Papst Franziskus war ein Mensch, der unermüdlich dafür warb, mit dem Her-
zen zu sehen, zu glauben und zu handeln. Das 2015 aus Anlass des 50. 
Jahrestages der Beendigung des Zweiten Vatikanischen Konzils ausgerufe-
ne Heilige Jahr der Barmherzigkeit und die Enzyklika „Dilexit nos“ (2024) be-
legen eindrucksvoll seine Überzeugung von der Kraft der Liebe als zentraler 
Botschaft des christlichen Glaubens. 
 

Vergleichsweise mutig hat Franziskus auch innerkirchliche Reformen voran-
getrieben. Mit der Weltsynode öffnete er eine Tür für eine partizipative und 
dialogbereite Kirche, in der die Stimmen aller Gläubigen gehört werden sol-
len. Auch sein klarer Kurs gegen den sexuellen Missbrauch in der Kirche 
zeigt, dass er bereit war, schmerzhafte Realitäten anzuerkennen und not-
wendige Veränderungen konsequent anzugehen. 
 

Nicht zuletzt prägte Franziskus sein Pontifikat vor allem durch glaubwürdiges 
Handeln. Gerade dessen Authentizität und Nahbarkeit machten ihn zu einem 
außergewöhnlichen Kirchenführer, dessen Einfluss weit über seine Amtszeit 
hinausreichen wird – sofern die Menschen, Kirche und Gesellschaften bereit 
sind, seine Impulse weiterzutragen. 

(Christian Schmitt, In: Pfarrbriefservice.de) 



Termine und Informationen 5 

Crêpesverkauf der Messdiener 
Am 18. Mai 2025 laden die Messdiener dazu ein, im Anschluss an den Ju-
gendgottesdienst in St. Mariä  Geburt Elsdorf vor der Kirche zu verweilen. 
Gegen eine Spende werden Crêpes angeboten. Organisiert wird dies von 
den Messdienerinnen und Messdienern, die in den Herbstferien dieses Jah-
res nach Rom fahren werden. Ihre Spende hilft uns, die Romwallfahrt zu 
finanzieren. Herzliche Einladung auch zum Besuch des Jugendgottesdiens-
tes um 11:00 Uhr mit dem Dekanatsjugendchor San Francesco! 
Wann? Sonntag, den 18. Mai 2025 um 12:00 Uhr direkt im Anschluss an 
den Jugendgottesdienst in  St. Mariä Geburt Elsdorf 
Wo? Vor der Kirche St. Mariä Geburt, Liebfrauenstraße 3, 50189 Elsdorf 
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite: 
www.messdiener-sb-bedburg.de. 

Ihre Messdiener im Sendungsraum Bedburg-Elsdorf 

Bin ich durstig 
Mutworte für die Urlaubszeit 
 

Es soll der Beginn einer schönen Urlaubsreise sein. Doch im Zugab-
teil macht sich der Durst breit. Ein Reisender jammert laut: „Bin ich 
durstig …“ Hilfsbereit läuft ein anderer durch den halben Zug, um 
die ersehnte Erfrischung zu holen. Danke! Wunderbar! – Meint 
man. Denn kaum hat Ersterer den Durst gelöscht, geht seine Jam-
merei wieder los: „Schrecklich, wie durstig ich war! Und wer weiß, 
was auf der Rückreise noch alles auf uns zukommt …“ 
 

Hand aufs Herz – übersehen nicht auch wir das Gute des Augen-
blicks, weil wir uns über Vergangenes ärgern oder kränken und 
ängstliche Gedanken über die Zukunft hegen? Im Jetzt können wir 
weder die Vergangenheit ändern noch die Zukunft leben. Es liegt 
aber in unserer Macht, diesen Moment bestmöglich zu gestalten – 
für uns selbst und unsere Mitwelt. 
 

Eine fernöstliche Weisheit sagt: „Leb in der Vergangenheit, wenn 
du traurig sein willst. Leb in der Zukunft, wenn du ängstlich sein 
willst. Doch wenn du glücklich sein willst, dann genieß den Augen-
blick.“ Ich wünsche uns, dass wir einander in diesen Ferientagen 
immer wieder den „Durst löschen“, jede Erfrischung dankbar an-
nehmen und den Moment genießen. Prost! Es möge allen nützen. 
 

(Christa Carina Kokol Quelle: Mutworte, Sonntagsblatt für die Steiermark, 
www.sonntagsblatt.at, In: Pfarrbriefservice.de) 



6 Termine und Informationen 

Für Sie zum persönlichen 
Gebet geöffnete Kirchen: 
BERRENDORF:  

Täglich 9:00 bis 13:00  
ELSDORF:  

Mo, Mi, Do 09:00 – 17:00 
Di 09:00 – 14:00  
Fr 09:00 – 15:00 
Sa 09:00 – 15:00 
So 10:00 – 17:00 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgaben:: 

Ausgabe 19: Dienstag 06.05.2025 | 12:00 (erscheint am 10.05.2025) 
Ausgabe 20: Dienstag 13.05.2025 | 12:00 (erscheint am 17.05.2025) 
E-Mail: kath.pfarramt.elsdorf@kirche-elsdorf.de 

Die Redaktion entscheidet, in welcher Form eingereichte Informationen und 
Termine veröffentlicht werden.  

Homepage des Seelsorgebereichs 
Elsdorf 
Zur Zeit wird die Homepage überarbei-
tet und der Zugriff ist nicht möglich. 
Für die Übergangszeit kann der aktuelle 
Sonntagsgruß durch Eingabe von 
„Sonntagsgruß Elsdorf“ hochgeladen 
werden. 

Termine 
Di 06.05. ED 14.30  Kaffeeklatsch im Josefsheim 
Mi 07.05. ED 18.00  Infoabend zur Indienreise im Josefsheim 
Mi 07.05. EW 14.30  Seniorennachmittag im Bürgerhaus 
Do 08.05. OE 15.00  Seniorennachmittag im Pfarrheim 
Fr 09.05. ED 14-17 Repair-Café im Josefsheim  

KFG Angelsdorf 
Unsere Fahrt mit Führung zum Melatenfriedhof ist auf den 26. August ver-
legt worden. Abfahrt ist um 13 Uhr ab Kirche Angelsdorf. Nach der Führung 
kehren wir ins Alte Brauhaus in Königsdorf ein. Die Rückfahrt ist für 19 Uhr 
geplant. Die Kosten für die Fahrt und Führung belaufen sich auf 20 € pro 
Person. Anmeldung bitte bis Ende Mai bei Karin Haas, Tel. 2652. 

Bleibt gesund und einen schönen Sommer wünscht das Team. 

Veröffentlichung der Kommunionkinder und Firmanden 
Immer wieder erreichen uns Anfragen, wann die Namen der diesjährigen 
Kommunionkinder und Firmanden veröffentlicht werden. Dies geschieht in 
der Ausgabe 21 des Sonntagsgrußes.                      Markus Geuenich, PR 



Wir sind für Sie da 
Seelsorger und Seelsorgerinnen 

Leitender Pfarrer Dr. Johannes Wolter 
Tel.: 02272 409510 
johannes.wolter@erzbistum-koeln.de 

Pfarrvikar Klaus Steinert 
Tel.: 02274 8299168  Mobil: 0177 5342156 
klaussteinert@gmx.de 

Pfarrvikar Pater George Vempadanthara 
Tel: 02274 939578 
vempadan20@gmail.com 

Pfarrvikar P. Dr. Rajesh Choorapoikayil  
Mobil: 0151 25851922 Tel: 02274 906783 
chooraj@gmail.com 

Pfarrvikar Pater Anand Valle 
Mobil: 0175 1004006 
anandvalle@gmail.com 

Kaplan Pater Savy Madappilly 
Tel.: 02463 998267 
savy.madappilly@erzbistum-koeln.de 

Kaplan Pater Shinto Punnackal 
Mobil: 0178 8725387 
punnackalshinto@gmail.com 

Diakon Michael Kehren 
Mobil: 0157 76656971 
michael.kehren@erzbistum-koeln.de 

Diakon Manfred Burtscheidt 
manfred.burtscheidt@erzbistum-koeln.de 

PR Markus Geuenich 
Mobil: 0160 94979905 
markus.geuenich@erzbistum-koeln.de 

PR Regina Oediger-Spinrath 
Mobil: 0152 01642074 
regina.oediger-spinrath@erzbistum-koeln.de 

GR Schwester Waltraud Mahle 
Mobil:     0157 35231681 
waltraud.mahle@erzbistum-koeln.de 

Subsidiar Gerhard Dane 
Tel.: 02272 407944 
gerhard.dane@erzbistum-koeln.de 

Subsidiar Günther Tepe 
Tel.: 02272 82894 

Diakon Rudolf Schriewer 
Mobil: 0170 2279369 
rudolf.schriewer@erzbistum-koeln.de 
 

Notfall-Nummer 
0157 / 83 23 32 23 

Pastoralbüro Elsdorf 
 

Tel.: 02274 3258  
Liebfrauenstr. 3 
kath.pfarramt.elsdorf@kirche-elsdorf.de 
Mo-Di-Mi-Do 09.00 - 12.00     
Mo  15.00 – 18.00   
Do   15.00 – 17.00   
FR  09.00 – 15.00   
 

St. Lucia u Hubertus Angelsdorf 
kath.pfarramt.elsdorf@kirche-elsdorf.de 

St. Michael Berrendorf 
kath.pfarramt.berrendorf@kirche-elsdorf.de 

St. Laurentius Esch 
Laurentiusstr. 18, 02274 8299167 
kath.pfarramt.esch@kirche-elsdorf.de 
Mo 09.30  -  11.30   

St. Dionysius Heppendorf 
Alefstr. 20, 02271 66650 
kath.pfarramt.heppendorf@kirche-elsdorf.de 
Di 15.00  -  17.00   

St. Martinus Niederembt 
Kirchstr. 4, 02274 3456 
kath.pfarramt.niederembt@kirche-elsdorf.de 
Di 09.30  -  11.30   

St. Simon und Judas Thaddäus 
Oberembt 
kath.pfarramt.oberembt@kirche-elsdorf.de 
siehe St. Laurentius Esch 

Verwaltungsleitung  
Frau Caroline Andreae-Fritzen 
Tel.: 0173 3293905  
Caroline.Andreae-Fritzen@erzbistum-koeln.de 
 
 

Kath. öffentliche Bücherei 
an der Kirche in Niederembt  
mittwochs  16.30 - 17.30 
freitags      16:00 - 17:30 
 

Kleiderkammer Angelsdorf 
Wilhelm-Sommer-Str. 8 
montags  14.00 - 16.00 
 

Kirchenladen „Regenbogen“  
g e s c  h l o s s e n  

Kerzenbestellungen bei Frau Wenge 
weiterhin möglich unter  
Tel. 02274 905946  
 


